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3Editorial

WICHTIGE TELEFONNUMMERN

Notruf 
Polizei    117 
Feuerwehr   118 
Sanität   144 
Vergiftungszentrale  145 
Dargebotene Hand 143 

Wasser 
Sandro Burri
079 775 79 08 

Strom 
Roost + Aeberli AG
052 745 24 45 

Todesfall 
Erika Winterhalter  
052 745 12 25 
079 587 84 26

Zuversicht in unklarer Zeit
höhung für 2023 angekündigt. Im schweize-
rischen Vergleich sind wir aber noch immer 
am unteren Ende der Preisskala. Unter dem 
Link https://www.strompreis.elcom.admin.
ch können Sie für die verschiedenen Bezü-
gergruppen den Preisvergleich ansehen. Für 
2024 haben wir mit ähnlichen Preisen ein-
gekauft wie für 2023 – für 2025 jedoch ist die 
Beschaffung im Gange und diese wird auch 
für uns sehr viel teurer. Die ersten Tranchen 
ergeben einen reinen Energiepreis von etwa 
20 Rp pro kWh, also gut 10 Rp mehr als 2023. 
Hinzu kommen die Netzkosten und übrigen 
Zuschläge. Insgesamt ergibt das für 2025 
einen voraussichtlichen Preis, der im Mittel-
feld der Preise für 2023 liegt.

Das Tiefenlager der Nagra für radioaktive 
Abfälle soll nun nicht im Weinland, sondern 
etwas weiter weg nördlich der Lägern ge-
baut werden. Damit ist eine lange dauernde 
Suche zum Ende gekommen und unsere Ge-
meinde nicht stärker exponiert als andere 
Gemeinden in der nördlichen Schweiz. 

Der Herbst ist eine schöne Jahreszeit und 
er bringt uns die grosse Ernte eines wett-
ermässig guten Jahres. Geniessen Sie diese 
herbstlichen Tage!

Benjamin Gentsch
Gemeindepräsident

POLITISCHE GEMEINDE NEUNFORN

Fast scheint es so, als ob mit dem Herbst und 
den wieder häufigeren Nebeltagen die Zahl 
der Unsicherheiten und Unklarheiten noch 
ansteige. Neben dem Krieg in der Ukraine und 
den dadurch auch bei uns spürbaren Auswir-
kungen, sind nun auch noch Stromkrise, stei-
gende Inflation und Zinsen und der Entscheid 
der Nagra zum Standort des Tiefenlagers Teil 
der täglichen Berichterstattung. Daneben 
haben wir hier in Neunforn weiterhin keine 
Kandidaturen für die frei werdenden Ämter 
im Gemeinderat.

Doch es gibt auch gute Neuigkeiten: wir ha-
ben vier engagierte Einwohnerinnen und Ein-
wohner gefunden, die bereit sind, im Rahmen 
einer Findungskommission nach geeigneten 
und bereitwilligen Kandidatinnen und Kan-
didaten zu suchen. Das freut mich sehr, und 
ich danke Gaby Schneider, Sabrina Grunder, 
Urban Fenner und Ruedi Hängärtner für ihre 
Bereitschaft, in dieser Kommission mitzuwir-
ken. Es war dem Gemeinderat ein Anliegen, 
aus allen Gemeindeteilen jemanden in dieser 
Gruppe zu haben und wir freuen uns sehr, 
wenn ihre Gespräche mit Einwohnerinnen 
und Einwohnern zum Erfolg führen! Es gibt 
ganz sicher Frauen und Männer in unserer 
Gemeinde, welche die Vakanz im Gemein-
derat und im Gemeindepräsidium gut füllen 
können.

Bei den Strompreisen haben auch wir eine Er-



4 Politische Gemeinde

Mahlzeitendienst Thur-Seebach –  
FahrerInnen gesucht
Der Mahlzeitendienst Thur-Seebach sucht 
zuverlässige Frauen und Männer, die bereit 
sind, die Mahlzeiten auszuliefern. Sie holen 
die Mahlzeitboxen im Alters- und Pflege-
zentrum Stammertal ab und liefern sie an 
die Bezüger/innen in den verschiedenen Ge-
meinden aus. Voraussetzung sind ein eigenes 
Auto und Freude am Umgang mit Betagten. 
Die Einsatzzeiten sind alle 4-5 Wochen eine 
Woche (MO-FR) von 11.00Uhr bis ca 13.30Uhr.
Als ehrenamtliche/r Fahrer/innen erhalten 

Sie eine Kilometerentschädigung und sind 
über das SRK während den Fahrten versi-
chert. Sind Sie an dieser Aufgabe interessiert 
oder möchten noch mehr Informationen zum 
Einsatz, dann melden Sie sich bitte beim:
Mahlzeitendienst Thur Seebach, Angie We-
ber, Telefon 079 175 17 55 mahlzeitendienst@
thur-seebach.ch

Ressort Gesundheit und Soziales

Notfalltreffpunkt eingerichtet – Freiwillige gesucht
Mitte September erhielten sämtliche Haus-
halte im Kanton Thurgau ein Informations-
flyer zum Thema Notfalltreffpunkte. Die 
Informationsbroschüre enthält alle wichtigen 
Informationen zum Verhalten im Falle eines 
Notfalls und wie Sie sich darauf vorbereiten 
können. Der Notfalltreffpunkt in der Gemeinde 
Neunforn befindet sich beim Gemeindehaus 
an der Bachstrasse 2 in Oberneunforn. Er 
dient Ihnen im Falle einer Krise als Anlauf-
stelle für Hilfe und Informationen.

Die Politische Gemeinde Neunforn ist dafür 
zuständig, den Notfalltreffpunkt durchge-
hend während 24 Stunden zu betreiben. Um 

diesen Betrieb sicherstellen zu können, sind 
wir auf Freiwillige angewiesen, die uns da-
bei unterstützen und auf die wir bei Bedarf 
zurückgreifen können. Es müssen dazu keine 
speziellen Anforderungen erfüllt werden, ein 
Erste-Hilfe-Kurs wäre von Vorteil. Wer sich 
meldet, wird dann entsprechend über den 
Prozess und die allfälligen Aufgaben infor-
miert. Interessierte können sich gerne auf 
der Gemeindekanzlei (kanzlei@neunforn.ch / 
058 346 18 00) melden. Wir danken Ihnen für 
die Unterstützung.

Ressort Sicherheit und Umwelt

Bauschuttmulde in der Kiesgrube
In jüngster Zeit wurden in der Bauschutt-
mulde in der Kiesgrube Oberneunforn grös-
sere Mengen an Abbruchmaterial entsorgt. 
Die Mulde steht nur für Kleinmengen zur 
Verfügung. Grössere Mengen müssen ge-

mäss Abfallkalender bei der Firma Bötschi 
AG in Unterstammheim (gegen telefonische 
Voranmeldung unter 079 236 76 17) entsorgt 
werden.

Ressort Entsorgung

Zwei Fahrräder abzugeben
In der Gemeinde Neunforn wurden zwei her-
renlose Fahrräder aufgefunden. Nach dem 
Aufruf im letzten Föhrenblick hat sich nie-
mand als EigentümerIn eines der Fahrräder 

gemeldet. Wir würden die Fahrräder deshalb  
nun kostenlos abgeben. Interessierte melden 
sich bitte auf der Gemeindekanzlei (kanzlei@
neunforn.ch / 058 346 18 18).
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Statutenrevision ARA Altikon-Niederneunforn
Das neue Gemeindegesetz (GG) des Kantons 
Zürich verlangt von allen Zweckverbänden die 
Einführung des neuen Rechnungslegungsmo-
dells (HRM2) und damit eines eigenen Haus-
haltes. Nachdem die Gemeindeversammlung 
Neunforn bereits die Totalrevisionen der Sta-
tuten der ARA Ossingen und Umgebung und 
der Feuerwehr Weinland auf den 1. Januar 
2022 genehmigt hat, steht nun noch die Total-
revision der Statuten der ARA Altikon-Nie-

derneunforn an. Die beiden Gemeinderäte 
Altikon und Neunforn haben den revidierten 
Statuten zugestimmt und so werden diese 
der Gemeindeversammlung vom 2. Januar 
2023 zur Genehmigung beantragt. Weitere 
Informationen werden in der Botschaft zur 
Gemeindeversammlung folgen.

Ressort Sicherheit und Umwelt

Sanierung Flurstrassen in Wilen b. Neunforn
Der Gemeinderat hat an seiner letzten Sit-
zung im August entschieden, noch in diesem 
Jahr drei Flurstrassen in Wilen b. Neunforn 
zu sanieren. Die Neubekiesung der total 1.26 
km langen Flurstrassen kann komplett aus 
der Spezialfinanzierung Flurstrassen Wilen 

finanziert werden und belastet damit die 
Erfolgsrechnung 2022 der Politischen Ge-
meinde Neunforn nicht.

Ressort Land- und Forstwirtschaft,  
Strassen

Kulturkommission: Mitglieder gesucht
Per Ende Jahr treten zwei langjährige, ver-
diente Mitglieder aus der Kulturkommission 
zurück. Entsprechend suchen wir neue, 
motivierte Personen, welche das Team ver-
stärken. Die Kulturkommission initiiert und 
organisiert Einwohneranlässe in verschie-
denen kulturellen Sparten, fördert kulturelle 

Projekte und koordiniert die Aktivitäten im 
Wöschhüsli. Sind Sie interessiert? Dann mel-
den Sie sich beim Ressortverantwortlichen 
des Gemeinderates, Stefan Birchler (entsor-
gung@neunforn.ch / 052 745 13 05).

Ressort Kultur

Häckseltour am Freitagmorgen, 4. November 2022
Der Häckseldienst ist bis zu 15 Minuten Dauer 
gratis. Bei gemeinsam mit Nachbarn ange-
legten Asthaufen verlängert sich die Gratis-
zeit entsprechend.

Deponieren Sie bitte Ihr Häckselgut am 
Strassenrand oder auf dem Hofplatz. Achten 
Sie dabei darauf, dass es frei von Steinen, 
Wurzeln und dergleichen ist. Im Interesse 
einer möglichst reibungslosen Beschickung 
der Häckselmaschine bitten wir Sie zudem, 
das Häckselgut geordnet, d.h. bei Ästen den 
dickeren Teil (bis 30 cm Durchmesser) gegen 
die Strasse gerichtet, bereitzulegen. Zudem 
ist darauf zu achten, dass sich in unmittel-

barer Nähe keine störenden Objekte wie z.B. 
parkierte Autos, Hydranten, Briefkästen oder 
Dachvorsprünge befinden. Das Personal ist 
angewiesen, nicht geordnetes Material lie-
gen zu lassen! Die Schnitzel eignen sich an-
schliessend zur Kompostierung und müssen 
selbst verwertet werden.

Für eine rationelle Organisation benötigen 
wir eine Anmeldung bis Donnerstagmorgen 
3. November 2022 per Mail entsorgung@
neunforn.ch oder per Telefon 052 745 13 05.

Ressort Entsorgung
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Bäume, Sträucher und Hecken zurückschneiden 
an öffentlichen Strassen und Wegen
Bäume und Sträucher dürfen nicht auf die 
Strassen und Trottoirs hinausragen. Ge-
stützt auf § 42 Abs. 2 und 3 des Gesetzes 
über Strassen und Wege werden alle Grund-
eigentümerInnen verpflichtet, die Bäume, 
Sträucher und Hecken entlang der öffentli-
chen Strassen und Wege entsprechend unter 
Schnitt zu halten.

 ■Überragende Äste im Fahrbahnbereich der 
Strasse sind auf eine lichte Höhe von 4.50 m, 
bei Wegen und Trottoirs auf eine lichte Höhe 
von 2.50 m zu stutzen.

 ■Lebhecken, Sträucher und ähnliche Pflan-
zen sind so zurückschneiden, dass sie nicht 
in den Strassen- oder Wegraum hineinragen.

Zusätzlich werden die Anstösser auf folgende 
Bestimmung des Gesetzes über Strassen und 
Wege aufmerksam gemacht:

 ■ Im Sichtzonenbereich von Ausfahrten oder 
Strasseneinmündungen dürfen Mauern, Ein-
friedungen, Böschungen sowie Pflanzungen 
einschliesslich landwirtschaftlicher Kulturen 
eine Höhe von höchstens 80 cm ab Strassen-
höhe erreichen (§ 41 Abs. 1).

 ■Lebhecken, Sträucher und ähnliche Pflan-
zen müssen einen Stockabstand von 60 cm 
zur Strassen- oder Weggrenze einhalten (§ 
42 Abs. 3).

 ■Bei Neupflanzungen müssen hochstäm-
mige Bäume einen Stockabstand von 2.00 m 
zur Strassen- und Weggrenze einhalten (§ 
42 Abs. 1).

 ■Landwirtschaftliche Kulturen von über 60 
cm Höhe haben zur Strassengrenze als Ab-
stand die halbe Höhe, mindestens jedoch 90 
cm einzuhalten (§ 42 Abs. 4).
Die Gemeinde behält sich das Recht vor, 
Hecken und Sträucher, welche nicht korrekt 
unter Schnitt gehalten werden, zurück-
schneiden zu lassen. Die Kosten werden den 
Grundeigentümern in Rechnung gestellt. Bei 
Fragen steht Ihnen Florian Koch, Gemein-
derat Ressort Land- und Forstwirtschaft, 
Strassen (tiefbau@neunforn.ch / 078 697 98 
98) zur Verfügung. Wir danken Ihnen für das 
Verständnis und hoffen auf Ihre Mithilfe.

Ressort Land- und Forstwirtschaft, Strassen



7

Bild: Herbert Büttiker

Ausblick

Politische Gemeinde

22. Oktober Herbert Büttiker  
  (Werke)

12. November  Sandra Pfister  
  (Sicherheit und Umwelt)

10. Dezember  Roman Kühne  
  (Bauen und Planen)

Daten 2022

Gemeindestammtisch vom 22. Oktober 2022
Der Gemeindepräsident Benjamin Gentsch 
und Gemeinderat Herbert Büttiker (Werke) 
empfangen Sie gerne von 10.30 Uhr bis ca. 
12.00 Uhr zum gemeinsamen Austausch. Der 
Stammtisch findet im Gemeindesaal, Bach-
strasse 2, 8526 Oberneunforn statt.
Kommen Sie doch vorbei! Wir freuen uns auf 
interessante Gespräche und Diskussionen.

Der Gemeinderat

Publikation Baubewilligungen August 2022
Büttiker H. & G.
Im Giger 1b, 8525 Niederneunforn
Parzelle Nr. 2589 – 
Erdwärmesondenbohrung

Gredig E.
Schlossackerstrasse 23, 8526 Oberneunforn
Parzelle Nr. 23 – Neubau Pergola

Mazumder S. & Alder R.
Loogasse 24, 8525 Niederneunforn
Parzelle Nr. 2556 – Fertigstellung  
Eingangsbereich, Neubau Gartentor

src-realis AG 
Hintergasse 24, 8353 Elgg
Parzellen Nrn. 2050 + 2644 – Neubau EFH

Geburten

Zuzüge

24.07.2022
Pfister Timea, Tochter des Pfister Stefan und 
der Pfister Karin, Niederneunforn

29.07.2022
Koch Elia, Sohn des Koch Silvan und der 
Koch Rahel, Oberneunforn

Bischoff Daniel und Cécile, Niederneunforn

Haas Manuela, Oberneunforn

Holderegger Pascal, Oberneunforn

Mazzola Rosalba, Niederneunforn

Wegzug
Koradi Margrit, Oberneunforn

Uebigau Dirk und Heidi, Oberneunforn
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Vorsorgen statt sorgen 
 

Öffentlicher Themenabend 
 

Vorsorgeauftrag  
Patientenverfügung 

 
Donnerstag, 27. Oktober 2022 

 
 

um 19:30 Uhr im  
Saal der politischen Gemeinde Neunforn 

 
Frau lic. iur. Fürsprecherin Olivia Trepp  

(Präsidentin Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde Frauenfeld) 
 

Herr Dr. med. Raphael Butsch  
(Hausarzt Stammheim und Oberarzt Universitätsspital Zürich) 

 
 

Anschliessend bleibt genügend Zeit für  
Fragen und einen gemütlichen Apéro 

 

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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(Präsidentin Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde Frauenfeld) 
 

Herr Dr. med. Raphael Butsch  
(Hausarzt Stammheim und Oberarzt Universitätsspital Zürich) 

 
 

Anschliessend bleibt genügend Zeit für  
Fragen und einen gemütlichen Apéro 

 

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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Liebe Interessierte

Wann haben Sie sich zum letzten Mal von 
Herzen gefreut und sich dafür bedankt? – 

Bei mir sind es oft die scheinbar kleinen Dinge 
worüber ich mich freue und wofür ich dank-
bar bin: Über bestimmte Momente mit meiner 
Familie, eine schöne Musik, ein feines Essen, 
ein berührendes Gespräch oder über einen 
Feldhasen, dem ich auf dem Spaziergang ei-
nige Zeit beim Hoppeln zuschaue. 

Momente der Freude sind kostbar. In einem 
psychologischen Wörterbuch steht über die 
Freude: „In der Freude werden Dinge, Perso-
nen und Situationen als Geschenk erlebt.“ 

Erarbeiten oder gar verdienen kann man 
sich solche Momente nicht. Nur geschenkt 
bekommen. Und mal ehrlich: Bekommen wir 
nicht alle wirklich wichtigen Dinge in unse-
rem Leben nur geschenkt? 

Gerade daran erinnert uns der Erntedank je-
des Jahr aufs Neue. Denn im Erntesegen er-
kennen wir die Fussspuren Gottes.

Zum andern ist Erntedank eine gute Gele-
genheit, anderen Menschen Geschenke zu 
machen. Denn letztlich bleibt uns im Leben 
nur das, was wir verschenkt haben. Möge 
daher Danken und Schenken unser Leben 
begleiten. Nicht nur an Weihnachten…

Herzlich, Ihr Pfarrer Beat Müller
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Gottesdienste 

Gottesdienste 
im November

Samstag, 1. Oktober, 13.30 Uhr
Hochzeitsfeier in Oberneunforn
Natalie und Severin Kühne-Menzer
Pfr. Beat Müller

Sonntag, 2. Oktober, 09.30 Uhr
Gottesdienst in Niederneunforn
Taufe von Joel Sager 
Pfr. Beat Müller
anschliessend Kirchenkaffee

Samstag, 8. Oktober, 13.30 Uhr
Hochzeitsfeier in Oberneunforn
Martina Zgraggen und Diego Wiesmann
Pfr. Beat Müller

Sonntag, 9. Oktober, 09.30 Uhr
Gottesdienst in Oberneunforn
Laienpredigerin Jasmin Hanselmann

Sonntag, 16. Oktober, 09.30 Uhr
Gottesdienst in Oberneunforn
Laienpredigerin Margarete Pfändler

Sonntag, 23. Oktober, 09.30 Uhr (s. Seite 12)
Familienfreundlicher Gottesdienst zum 
Erntedank in Oberneunforn
mit dem Chor "Gospelfriends"
Pfr. Beat Müller
anschliessend Apéro 

Sonntag, 30. Oktober, 09.30 Uhr (s. Seite 12)
Familien-Gottesdienst in Oberneunforn
Abendmahlseinführung der 5. und 6. Klässler
Pfr. Beat Müller und Barbara Abegglen

Sonntag, 6. November, 09.30 Uhr
Gottesdienst zum Reformationssonntag 
in Niederneunforn
Pfr. Beat Müller
anschliessend Kirchenkaffee

Veranstaltungen

Mittagstisch 65plus
Donnerstag, 27. Oktober, 12.00 Uhr 
im Schloss, Anmeldungen gerne bis Dienstag 
25. Oktober an Esther Gredig 079 465 92 19 

Frauenmorgen 

Freude und Leid aus der 
Kirchgemeinde
Am 31. August mussten wir Abschied neh-
men von Marianne Bötschi . Gestorben im 
92. Lebensjahr. Zuletzt wohnhaft gewesen 
im Alters- und Pflegezentrum Stammertal. 
Wir wünschen den Angehörigen von Herzen 
Gottes Trost. 
Am 3. September durften wir Alexia, Kayana 
und Giunna Patrick aus Oberneunforn taufen. 
Am 11. September durften wir Ronja Burri aus 
Wilen taufen. Gottes Segen wünschen wir 
den Tauffamilien! 
In der Spitzkriche Rheinau gaben sich am 
17. September Svenja und Simon Tellenbach-
Stürzinger aus Wilen das Ja-Wort.  
Herzliche Gratulation dem Brautpaar! 

Pfarramt: Pfarrer Beat Müller
Tel. 052 745 12 13  
pfarramt-neunforn@bluewin.ch

Konfirmanden
Mittwoch, 26. Oktober, 17.30 Uhr
Konf-Abend im Kirchgemeindehaus

Mittwoch, 26. Oktober, 09.00 bis 11.00 Uhr
Evangelisches Kirchgemeindehaus

Kinder-Kirchen-Woche
Montag, 17. bis Freitag, 21. Oktober
Kirchgemeindehaus und Umgebung

Vorsorgen statt sorgen
Donnerstag, 27. Oktober, 19.30 Uhr 
im Saal der Politischen Gemeinde Neunforn

KONTAKTE
Präsidium: Esther Gredig 
Tel. 079 465 92 19  
megre@bluewin.ch

www.evang-neunforn.ch
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Rückblick Ferienwoche Kreuz und Quer 65 plus 
„Wenn Engel reisen……lacht der Himmel“
25 Personen Gäste und das Begleitteam ver-
brachten vom 05. bis 09. September sonnige, 
interessante und erlebnisreiche Ferientage 
im Hotel Cresta in Flims. 
Chauffeur Christian Dürr brachte die Gäste-
schar im Apfelcar bei bestem Reisewetter 
über das Rheintal mit Mittagessenshalt in 
Werdenberg nach Flims. 

Den Dienstag verbrachten wir am wunder-
schönen Caumasee und staunten über das 
türkisblaue Wasser. Einige liessen es sich auf 
der Terrasse des Restaurants gut gehen und 
machten einen Spaziergang rund um den See 
oder wanderten bis zur Aussichtsplattform 
Spir. Bei strahlendem Sonnenschein schnup-
perten ein paar Gäste auch noch Bergluft. Es 
ging mit dem Sessellift via Foppa hoch nach 
Naraus. Von überall wurden Steine mitge-
bracht, eine „Aufgabe“ aus der Morgenan-
dacht, die während der ganzen Woche unter 
dem Thema Berge stand. Beim Nachtessen 
gab es schon einiges zu erzählen.

In der Churer Altstadt liessen wir uns trei-
ben, flanierten durch die Gässli, genossen 
ein Mittagessen, ein Dessert oder gingen 
shoppen.
Zurück in Flims lockten das sonnige Wetter 
und der beheizte Aussenpool des Hotels zu 
einem Bade.  Bald schon erklang fröhliches 
Gelächter durch den Hotelgarten, schliess-
lich kann sich auch die Generation Kreuz & 
Quer 65plus ausgelassen amüsieren und 
sehr kreativ mit all den Sprudelmöglichkei-
ten des Bades umgehen….
Der Donnerstag begann regnerisch, was der 
guten Stimmung überhaupt nicht schade-
te. Wir hatten (endlich) mal Zeit zum Lesen, 
Jassen, Spielen und Singen. Schon am Mit-
tag lachte die Sonne wieder. Die Mehrheit 
der Gäste verbrachte den Nachmittag hoch 
über den Bäumen auf dem Baumwipfelpfad 
in Laax. Andere spazierten rund um das 
schöne Laaxer Seeli. Zurück im Hotel, ge-
nossen wir Kaffee und Kuchen.

Am Freitag war es schon wieder Zeit heim-
zufahren, entlang des Walensees, über den 
Ricken mit Mittagessen im Restaurant Bild-
haus, sowie einem Zwischenstopp bei Kägi in 
Lichtensteig, um noch etwas mehr Glück in 
Form von Süssem mit nach Nüfere zu neh-
men.
Es waren wunderbare Tage in Flims mit vie-
len Eindrücken, mit Zeit zum Staunen, Zeit 
für Begegnungen und Gespräche, Zeit zum 
Lachen und Zeit zum Geniessen. Ein grosses 
Danke an alle, die zu dieser wunderschönen 
Woche beigetragen haben und an alle Gäste. 

Wie immer ist nach den Ferien vor den Fe-
rien, vom 25. bis 29. September 2023 geht die 
Kreuz & Quer 65plus Generation nach 
Emmetten im Kanton Nidwalden.

Text und Fotos: Maja Scheurer
für das Begleitteam 

Am Mittwoch fuhren wir mit dem Zug von 
Ilanz nach Chur und bewunderten die impo-
santen Felsformationen in der Rheinschlucht. 
Wie schon gestern der Caumasee, hatte auch 
der Rhein einen tiefen Wasserstand.  
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Erntedank-
Gottesdienst 23. Oktober

Abendmahls-
Gottesdienst 30. Oktober
Am Sonntag, 30. Oktober 
um 9.30 Uhr feiern unsere 
5. und 6. Klässler gemein-
sam mit ihrer Kateche-
tin Barbara Abegglen und 
Pfarrer Beat Müller ihren 
Abendmahlsgottesdienst. 
Eingeladen zu diesem besonderen Festtag 
sind Eltern, Grosseltern, Paten, Geschwister, 
Verwandte, Freunde und die ganze Gemein-
de! Herzlich Willkommen!

Stick- und Häkelnach-
mittag ab 7. November
In gemütlicher Runde, bei Kaffee, Kuchen und 
interessanten Gesprächen werden Pullover, 
Mützen, Socken, Decken und weitere Acces-
soires hergestellt. Die Handarbeiten werden 
zu Gunsten von verschiedenen Hilfswerken 
verkauft. Gerne nehmen wir auch Strickauf-
träge entgegen. 
Wir freuen uns sehr auf viele flinke Finger. 

Treffpunkt ist jeweils am Montagnachmittag 
um 14.00 Uhr, ab 7. November bis Ostern,

im Kirchgemeindehaus Oberneunforn

Auskunft gibt Ihnen gerne: 
Rosmarie Koradi Tel. 079 395 76 09

Gottesdienst zum Laien-
sonntag 13. November
Freuen Sie sich jetzt schon auf den Gottes-
dienst um 9.30 Uhr unter dem Thema: Be-
gegnung wagen- Brücken schlagen. Er wird 
von einem Team aus Gemeindemitgliedern 
vorbereitet und geleitet. 
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Am 23. Oktober feiern wir unseren diesjähri-
gen Erntedank-Gottesdienst gemeinsam mit 
dem Gospelchor «Gospelfriends» aus Frau-
enfeld. Der bekannte Chor singt unter der 
Leitung von Martina Häfelfinger aus Ober-
neunforn und wird uns mit beschwingten und 
mitreissenden Liedern zum «Danken und 
Loben» inspirieren. Der familienfreundliche 
Gottesdienst beginnt um 9.30 Uhr. 

Seien Sie alle herzlich eingeladen!

Die ganze Reisegruppe vor dem Hotel Cresta in Flims
Foto: Maja Scheurer
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Pfarreiwallfahrt
Einen wunderschönen, frühherbstlichen Tag 
durften wir auf unserer Pfarreiwallfahrt er-
leben. In zwei Gruppen machten wir uns auf 
den Weg nach Rheinau, zuerst mit Zug und 
Bus, dann zu Fuss. Beim Start bedeckte noch 
Hochnebel den Himmel, ideal zum Wandern. 
Der Weg wurde bereichert durch Inputs und 
Gespräche, es wurde auch viel gelacht.
Gegen Mittag zeigte sich die Sonne und liess 
die Klosterkirche in Rheinau leuchten. Dort 
trafen sich die beiden Gruppen zum gemein-
samen Gottesdienst in der Klosterkirche. Die 
Messe feierte Josef Csobanczy mit uns, die 
Fürbitten hatten die beiden Gruppen auf dem 
Weg gestaltet. Unser «St. Anna-Puzzle» kam 
natürlich auch mit und wurde bei den Fürbit-
ten zusammengesetzt. Denise Kollöffel liess 
die Orgel in der wunderschönen Barockkir-
che erklingen, ein besonderer Genuss.
Nach dem Mittagessen, ob beim Picknick oder 
im Restaurant, wartete eine Klosterführung 
auf uns. Sie war so ausführlich, dass wir fast 
den Bus verpassten. Erfüllt mit vielen Eindrü-
cken kamen wir in Frauenfeld an. Nach einem 
besinnlichen Abschluss freuten sich alle auf 
einen gemütlichen Abend.

Unterwegs auf der frühherbstlichen Pfarreiwallfahrt 
nach Rheinau. Foto: Simone Ullmann

Pfarrei St. Anna Frauenfeld,  
für das Vorbereitungsteam,  

Heidi Guggenbühl

Katholische Kirchgemeinde

Sonntag, 9. Oktober, 10.15 Uhr
Ökumenisches Erntedankfest auf dem 
Hof der Familie Ammann, Seeben 4, 
Hüttwilen

Samstag, 29. Oktober, 16.00 Uhr
Eucharistiefeier mit Gräberbesuch, 
Uesslingen

Samstag, 5. November, 20.00 Uhr
Nacht der Lichter - mit Kerzenlabyrinth 
und Taizé-Liedern, evangelische Stadt-
kirche, Frauenfeld

Montag, 21. November, 19.30 Uhr 
Budgetversammlung, Pfarreizentrum 
Klösterli, Frauenfeld

Agenda
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Adventsfenster 2022 
Liebe Einwohner/innen der Schulgemeinde Neunforn 

 

 

Ein bisschen dauert es noch, doch bei uns steigt die Vorfreude auf die Adventsfenster 
bereits und wir vom Verein Spielgruppe Nüüfere freuen uns ein weiteres Mal diesen Anlass 
zu organisieren.  

In der Adventszeit wird wieder zwischen dem 1. und 24. Dezember täglich ein neues 
geschmücktes „Fenster“ bis zum 6.1.23 zu bewundern sein.  

Wir möchten Sie auch dieses Mal einladen, Ihrer Kreativität freien Lauf zu lassen und 
eine Türe, ein Fenster, eine Kiste, den Vorgarten, den Balkon, oder … weihnachtlich zu 
schmücken und zu beleuchten. Jeder Teilnehmer erhält einen Tag zugewiesen, an dem das 
„Fenster“, wie bei einem Adventskalender dann geöffnet wird. Wer etwas zur Eröffnung 
anbieten möchte, kann dies gerne privat organisieren, es wird aber nicht über den Aushang 
(Ausnahme Teilnehmer öffentlicher Veranstalter) publiziert.  

Die Liste der Teilnehmer wird ab Ende November an den Infotafeln der Gemeinde 
aufgehängt, in die Haushalte verteilt (Föhrenblick), sowie auf unserer  
Homepage www.spielgruppe-nuefere.ch ersichtlich sein.  

 

Wir freuen uns bereits jetzt über Ihre Anmeldung bis spätestens  
1111..  1111..2222  

Bei Heinke Gass, 079 358 07 22, heinkegass@hotmail.com  

 

Zur Eröffnung des „Adventsfensters“ am 1.Dezember beim Schloss in Oberneunforn lädt 
die Spielgruppe Nüüfere Sie bereits jetzt herzlich zu einem kleinen Apéro ein. 
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«Wyländer» in Dinhard
Am Samstag, 27. August 2022 fand in Din-
hard der alljährliche «Wyländer» statt, an 
welchem sich die Turner und Turnerinnen 
aus dem Weinland und dessen näherer Um-
gebung messen. Vom TV Wilen-Neunforn 
sind am Morgen vier Jungturner und sechs 
Turnerinnen und am Nachmittag sieben Tur-
ner gestartet. Bei der Rangverkündigung am 
Samstagabend gab es viel zu bejubeln: 
Im 8 Kampf der Aktiven konnte sich Roman 
Kühne mit 78.95 von möglichen 80 Punk-
ten den 1. Platz sichern. Gefolgt von Silvan 
Koch mit 78.65 Punkten auf dem 2. Platz. In 
der Kategorie Juniorinnen 5 Kampf belegte 
Leana Gredig mit 48.00 von möglichen 50 
Punkten den 3. Rang, dicht gefolgt von Sara 
Brönnimann mit 47.90 Punkten auf dem 4. 
Platz. Weiter konnte sich der TV Wilen-Neun-
forn über die folgenden grossartigen Ränge 
freuen:

Text und Bild: Samara Müller
Aktuarin TV Wilen-Neunforn

Kategorie Aktive Turner, 8 Kampf
10. Rang Nico Müller*
24. Rang Florian Koch*
25. Rang Stefan Pfister*
28. Rang Beat Lang*
35. Rang Nicolai Koch

Kategorie Junioren, 7 Kampf
24. Rang Silvan Bächi
25. Rang Finn Urscheler
29. Rang Sven Hartmann
30. Rang Remo Hartmann

Kategorie Aktive Turnerinnen, 3 Kampf
17. Rang Leandra Schneider*
33. Rang Sabrina Grunder

Kategorie Aktive Turnerinnen, 5 Kampf
17. Rang Lara Hasenfratz*
26. Rang Samara Müller
*mit Auszeichnung

Für den Sektionswettkampf werden bei den 
Frauen die besten fünf bzw. bei den Männern 
die besten sechs Resultate zusammenge-
zählt. Die Turnerinnen vom TV Wilen-Neun-
forn haben gemeinsam den 8. Rang erreicht. 
Die Turner vom TV Wilen-Neunforn belegten 
den 1. Platz und konnten den Pokal zum wie-
derholten Mal nach Hause nehmen. 

Vereine
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Einladung zum SAU-JASSEN 2022

Gespielt wird der Schieberjass  
mit deutschen Karten.
Gezählt wird alles einfach.
Total Punkte: 157
Die Jassregeln werden im Schützenhaus  
angeschlagen.
5 Spiele 
Schlechteste Passe wird gestrichen.

Jeder Teilnehmer erhält einen Preis und 
nach dem Jass einen z’Nacht.

Schützenhaus Oberneunforn
Samstag 29. Oktober 2022
Beginn: Punkt 19.00 Uhr
Standblattausgabe: ab 18.30 Uhr
Einsatz Fr. 30.- 
 
Einen schönen Jass-Abend wünscht der 
Dorfverein Niederneunforn!

Anmeldung:  
Bitte bis Samstag, 22. Oktober 2022 an 
Hubert Müller, Altikerstrasse 43,  
8525 Niederneunforn
Oder E-Mail an: hubi@niederneunforn.ch

Da die Platzzahl beschränkt ist, werden  
Anmeldungen nach Eingang berücksichtigt!

Text und Logo: Hubert Müller
Dorfverein Niederneunforn

Bild: Pexels.com, Brett Sayles
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Anmeldeformular


Name:     

Adresse: 

Ort:                

Mail: 

Vereine
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Weidlingsausflug mit dem  
Landfrauenverein Neunforn am 19. August 2022
Wenn Engel reisen - lacht der Himmel - und 
zwar Freudentränen sind es an diesem Frei-
tag, 19. August. Nach vielen wunderschönen, 
heissen, aber trockenen Sommerwochen 
regnet es gerade heute wieder einmal. Juhui 
kann man sagen, denn die ganze Natur hat es 
bitter nötig. Trotzdem machen wir achtzehn 
Frauen uns gutgelaunt auf, unseren Aus-
flug zu geniessen. Wir starten um 17.00 Uhr 
beim Gemeindehaus. Dank guten Beziehun-
gen unserer Präsidentin Patricia, haben wir 
die Gelegenheit, in einem (heute gedeckten) 
Fährboot den Rhein hinauf zu tuckern. Wir 
besteigen also ca. um sechs Uhr abends in 
Diessenhofen den Kahn, wo wir vom strah-
lenden Kapitän freundlich begrüsst werden. 

Text: Hedi Gasser, Fotos: Stefanie Egli 

Und dann realisieren wir so richtig, welch 
Superwetter uns heute geschenkt ist. Der 
Regen hat aufgehört, leichte Nebelschwaden 
ziehen aus den Hügeln und Wäldern, eine 
grün-blau-grau-weissliche, ruhige Stim-
mung schwebt über dem Wasser und der 
Rhein gehört nur uns allein. Keine Boote, 
keine Schwimmer, nur ein paar Wasservögel 
tummeln sich ums Ufer. Wir sind beeindruckt 
und feiern das mit einem Glas "Nüfemer", 
den Susi aus ihrer Reisetasche zaubert 
(welche auch noch Schwimmflügeli be-
inhaltet!!). Nach ca. einer Stunde legen wir in 
Stein am Rhein an. Im schönen Altstadtres-
taurant "zum Rothen Ochsen" ist unser Tisch 
reserviert. Hier geniessen wir in stimmiger 
Atmosphäre das vom Chef persönlich ge-
kochte, feine Essen, während draussen der 
Regen wieder rauscht. Später bringt uns der 
Thurbo zurück Richtung nach Hause. Herz-
lichen Dank Patricia für die Organisation die-
ses tollen Ausflugs! 

Bild: Claire Schwendimann

Ausblick
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Papiersammlung Schule  
Dienstag, 25. Oktober, 13-15 Uhr
Die Papiersammlung wird von Schülerinnen 
und Schülern der 3. bis 6. Primarklasse zu-
sammen mit ihren Lehrpersonen durchge-
führt. 

Bitte beachten Sie, dass
 ■ die Altpapierbündel nicht zu schwer sind 
 ■ gut verschnürt sind 
 ■ gut sichtbar am Strassenrand bereitstehen. 

Was wir nicht mitnehmen, sind:
 ■Bündel mit Karton und Abfall  

 zwischen den Zeitungen,
 ■Altpapier in Papiersäcken,  

 Papiertragetaschen, Kartonschachteln und  
 Waschmittelbehältern. Text, Logo und Bild: Monika Binotto

5. Treffen klassischer Fahrzeuge

Text: Roland Britschgi 
Bilder: Enya Pipa (Bild oben),  

Wolfgang Haitzer (Bilder unten)

Uerschhausen:  
Bitte das Papier ent-
lang der Dorfstrasse 
bereitstellen. 

Wir danken Ihnen 
für Ihre Mithilfe. 
Der Erlös aus der 
Sammlung kommt 
vollumfänglich der 
Schülerkasse zugute.

Primarschule Neunforn 

Der Höhepunkt: um 14.00 Uhr wurde zu 
einem halbstündigen Korso gestartet, da 
konnten die klassischen Fahrzeuge in Fahrt 
betrachtet, gehört und gerochen werden. 
Ein gelungener Anlass für alle Sinne. Im 
kommenden Jahr am 26. August wird das  
6. Treffen durchgeführt.

Am Samstag, 3. September fand zum fünften 
Mal das Treffen an der Schaffhauserstrasse 
statt. Trotz der unsicheren Witterung nah-
men viele den Weg auf sich und präsen-
tierten ihren Klassiker. Die Festwirtschaft 
hatte alle Hände voll zu tun, die feinen 
Schnitzelbrote fanden reissenden Absatz.  

Vermischtes
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Offener Spielgruppennachmittag
Die Spielgruppe Nüüfere bietet jeweils am 
Freitag Nachmittag von 13:30 bis 16 Uhr eine 
Kinderhüeti an, in den Räumlichkeiten der 
Spielgruppe Nüüfere. Alle Kinder ab 3 Jahren 
bis Primarschule sind herzlich Willkommen 
und werden betreut.

Anmeldungen bis spätestens Donnerstag 
Abends an Sonja Hagmann, 079 606 39 69. 
Die Kinderhüeti findet nur bei genügend An-
meldungen und während der Schulzeit statt.

Kosten:  
20.-  pro Nachmittag und Kind  
 für Vereinsmitglieder
25.-  pro Nachmittag und Kind  
 für Nicht-Vereinsmitglieder.
Die angemeldeten Nachmittage werden in 
Rechnung gestellt und Ende Quartal als 
Rechnung verschickt.

Wir freuen uns auf viele Kinder, die Spass 
haben in einer altersdurchmischten Gruppe 
zu spielen, basteln, werken, malen usw.

Text, Logo und Bild: Sonja Hagmann 
Spielgruppe Nüüfere

Weitere Infos  
www.spielgruppe-nuefere.ch
oder  
Sonja Hagmann 079 606 39 69

Büchertauschregal
Was ist das denn? Ein öffentlicher Bücher-
schrank, auch Bücherbox oder Bücherzelle, 
ist ein Schrank, eine ehemalige Telefon-
zelle oder eine kleine Hütte mit Büchern, die 
dazu dient, Bücher kostenlos, anonym und 
ohne Formalitäten zum Tausch oder zur Mit-
nahme anzubieten; zumeist im öffentlichen 
Raum.  Die Idee des öffentlich zugänglichen 
Büchertauschregals gibt es laut Wikipedia 
bereits seit den 1990er Jahren. Auch in der 
Schweiz gibt es schon eine ganze Menge, 
eine Liste ist ebenfalls auf Wikipedia zu fin-
den. Da ich selber sehr gerne und viel lese 
und mich dabei ausschliesslich bei Bücher-
tauschregalen eindecke, ist es mir natürlich 
ein grosses Anliegen, auch hier in Neunforn 
einen entsprechenden Versuch zu wagen. 
Als Neuzuzügerin bin ich mir noch nicht ganz 
sicher, wie gut diese Idee im Dorf und im 
Quartier ankommt, darum habe ich vorerst 
nur ein kleines, provisorisches Regal im Eg-
gli 7, Niederneunforn, aufgestellt. Sollte sich 
die Idee aber bewähren, so ist es natürlich 
mein Plan, eine etwas wetterfestere Variante Text und Bild: Jenny Buser

zu basteln und dies (selbstverständlich) 
von der Gemeinde bewilligen zu lassen ;)  
Du findest diese Idee toll? Das freut mich. 
Gib mir ein Zeichen, indem du irgend ein 
Buch aus dem Tauschregal nimmst und ein 
neues einstellst. Sollten sich in den kom-
menden Wochen immer dieselben Bücher im 
Regal befinden, so weiss ich direkt, dass das 
Projekt an dieser 
Stelle auch schon 
wieder beendet 
ist. Da mein Platz 
momentan noch 
sehr begrenzt ist, 
bitte ich darum, nur 
einzelne Bücher zu 
deponieren, ent-
nommen werden 
dürfen gerne meh-
rere. Willkommen sind alle Bücher in gutem 
Zustand, die ihr auch euren Freunden emp-
fehlen würdet. 
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"help and hope for Myanmar" - 
ein Verein, der Gutes tut
Ende August 2021 haben wir den Verein "Help 
and hope for Myanmar" hier in Oberneunforn 
gegründet. Er dient dem Zweck, Spenden 
einzunehmen und diese vollumfänglich der 
Bevölkerung von Myanmar (auch Burma ge-
nannt) weiterzugeben. 

Myanmar - Burma 
Myanmar ist ein Staat in Südostasien, nahe 
Thailand. Zwischen 2011 und 2021 hat sich 
das Land immer weiter geöffnet, es gab 
Aufschwung durch den Tourismus und die 
Regierung entwickelte demokratische Züge. 
Aus den Medien ist vor allem die Friedensno-
belpreisträgerin Aung San Suu Kyi bekannt. 
Sie ist beim Volk sehr beliebt und wurde mit 
ihrer Partei zum ersten Mal in die Regierung 
gewählt. Doch dann geschah das Unfassbare: 
Am ersten Februar 2021 übernahm das Militär 
gewaltsam die Macht, verhaftete und tötete 
zahlreiche Regierungsvertreter, schoss auf 
Demonstranten und rief das Kriegsrecht aus. 
Seither ist alles anders, die Menschen haben 
alles verloren, sie haben keine Arbeit mehr, 
können nicht reisen, fürchten um ihr Leben, 
die Ernährung ist nicht sichergestellt, die 
Kinder können nicht zur Schule; es fehlt an 
allem. Das Militär ist gnadenlos und beseitigt 
jeden, der nicht spurt. So wie auch Aung San 
Suu Kyi, die seit dem Putsch im Gefängnis in 
Einzelhaft sitzt und wahrscheinlich nie mehr 
in Freiheit leben wird. Doch die Menschen 
wollen sich das nicht gefallen lassen. Sie 
gehen auf die Strasse und demonstrieren. Es 
ist sehr gefährlich, das Militär verhaftet viele 
Menschen, sie werden in den Gefängnissen 
gefoltert. Die Angehörigen wissen nicht, was 
mit ihren Lieben passiert. Alle haben Angst 
und fürchten um ihre Familien.

Wieso Myanmar? 
Die erste Reise verbrachten meine Eltern 
Ruth und Martin Portmann 2011 in Myanmar 
zufällig mit HtuHtu, einer Burmesin, die 
Deutsch studiert hat. Sie haben mit ihr das 
Land entdeckt und waren tief beeindruckt 
von den herzlichen, grosszügigen Menschen, 
die sehr gläubig und bescheiden sind. HtuHtu 
blieb eng mit unserer Familie verbunden, so 
kam sie auf Einladung meiner Eltern im Jahr 
2014 zu uns in die Ferien und meine Eltern 
durften am Hochzeitsfest von ihr und ihrem 
Mann Kyaw im Jahr 2015 teilnehmen. Ab 2017 

haben wir bunte Taschen aus Myanmar im-
portiert, um sie und ihre Familie, aber auch 
viele weitere Familien, die die Taschen her-
stellen, zu unterstützen. Da es seit dem 
Putsch viel zu gefährlich und teuer geworden 
ist, Taschen zu versenden, haben wir nach 
einer Möglichkeit gesucht, den Menschen, 
denen es am Nötigsten fehlt, zu helfen. 
Der Verein
Die Idee einen Verein zu gründen, kam von 
meiner Schwester und heutigen Vereinsprä-
sidentin Desirée Portmann. Der Verein «help 
and hope for Myanmar», was so viel heisst 
wie: Hilfe und Hoffnung für Myanmar, wurde 
offiziell am 23. August 2021 gegründet. 

Die Menschen protestieren gegen die Militärmacht

Myanmar liegt in Südostasien

Martin und Ruth Portmann an der Hochzeitsfeier
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Text: Stefanie Egli, Fotos: HtuHtu 

Mit den Mitgliederbeiträgen und Spenden-
einnahmen kauft HtuHtu Lebensmittel ein, 
verpackt sie und verteilt sie an Bedürftige. 
HtuHtu weiss wo die Hilfe am meisten ge-
braucht wird. Sie verteilt Lebensmittelpakete 
an Menschen, die auf Müllhalden leben, an 
Tempelbewacher, die ohne Touristen arbeits-
los sind, an die Mönche und viele weitere Be-
dürftige. Wenn es die Situation zulässt, kocht 
sie mit ihren Helfern grosse Mengen und lädt 
die Bevölkerung dazu ein. So erfreuten sich 
ca. hundert Personen, darunter viele Kinder, 
an Weihnachten 2021 an einem feinen Essen, 
das für kurze Zeit ein Gefühl von Normalität 
und Freude hervorrief. Die Menschen sind 
sehr dankbar für unsere Spenden und kön-
nen sie wirklich dringend brauchen. Sie sind 

traurig, dass in den Medien immer weniger 
über die Situation in Myanmar berichtet wird. 

An dieser Stelle möchten wir es nicht versäu-
men, unseren Mitgliedern und allen Spende-
rinnen und Spendern herzlich zu danken: Mit 
eurer Unterstützung dürfen wir vielen Men-
schen ein kleines Stück Hoffnung zurückge-

HtuHtu mit ihrem Mann, Sohn Luck und einem Freund 
an einer Essensverteilaktion in ihrem Dorf 

Eine Frau freut sich über ein Essenspaket von HtuHtu.

Frauen und Kinder beim Anstehen zum Essenfassen

ben. Sie sind dankbar für die konkrete Hilfe, 
aber auch tief berührt, im Wissen, dass sie 
nicht vergessen werden. 
Auszug aus einem Email von HtuHtu: 
"Ich habe die Liste von unsere Spende ge-
schaut und fühle ich mich unvorstellbar 
Freude, was ich für die Leute gemacht, sogar 
ich habe kein Geld. Ohne eure Unterstützung 
kann ich nicht so viel leisten wie jetzt. Da-
für ich bedanke euch sehr, ihre Liebe, Mit-
leid hilft uns viel. Ich kann mein Gefühl nicht 
alle schreiben. Grosse Freude. Vielen, vielen 
Dank tief von Herz! Bitte sagt mal meine 
Danksagen an andere Spende.
Wünsche Alles Gute! HtuHtu"

Wir freuen uns über jedes weitere Mitglied 
in unserem Verein! Der Jahresbeitrag von 
Fr. 100.- wird vollumfänglich gespendet. Es 
findet einmal im Jahr eine Generalversamm-
lung statt und im laufenden Jahr werden die 
Mitglieder immer wieder über die Vereinsak-
tionen informiert. 

Jede Spende ist willkommen! Vielen Dank.
Raiffeisenbank Weinland 
IBAN: CH55 8080 8009 1250 1357 2 
Swift RAIFCH 2 
Verwendungszweck: Help and Hope
Twint: 
Desirée 079 242 36 96 / Ruth: 079 830 86 92

Wenn Sie weitere Informationen wünschen 
oder Fragen haben, kontaktieren Sie uns: 
www.helpmyanmar.ch
Vereinspräsidentin: Desirèe Portmann
079 242 36 96
Finanzen: Ruth Portmann 079 830 86 92 

Vereine
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benephone –  
der gute Draht für Seniorinnen & Senioren
benephone ist eine Telefonkette für ältere 
und alleinlebende Menschen. Regelmässige 
Anrufe ermöglichen den Teilnehmenden den 
Kontakt untereinander und vermitteln ein 
sicheres Gefühl im Alltag. Eine Telefonkette 
besteht aus vier bis sechs Personen, die sich 
selber organisieren. Der Rhythmus und die 
Tageszeit der Anrufe werden in den Gruppen 
festgelegt. Nimmt jemand den Anruf zur ab-
gemachten Zeit nicht entgegen und hat sich 
vorher nicht abgemeldet, werden die verein-
barten und nötigen Schritte eingeleitet. 
benephone ist ein kostenloses Angebot, das 
in Zusammenarbeit von benevol St. Gallen 
und benevol Thurgau angeboten wird. Es 
fördert den Kontakt und den Austausch mit 
Menschen, wirkt der Vereinsamung und Iso-
lation entgegen und beschert mehr Freude 
im Alltag.
Haben Sie Interesse? Für eine Anmeldung, 
Fragen und Informationen steht benevol 
Thurgau zur Verfügung. Wir freuen uns auf 
Ihre Anmeldung. Wir freuen uns auf viele 
weitere Anmeldungen aus dem Thurgau, aus 
Ihrer Region. Zudem wird jährlich ein Jah-
restreffen für einen persönlichen Austausch 
unter den Teilnehmer*innen organisiert. In 
diesem Jahr findet dieser am Montag, 29. 
August statt, im Anschluss an dieses Treffen 
laden wir alle Interessierte zu einer öffent-
lichen Vernissage im benevolpark St.Gallen 
ein. 

Der gute Draht für Seniorinnen & Senioren

benephone verbindet ältere Menschen

benephone hilft in Notsituationen

benephone erfreut im Alltag

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.

benevol St.Gallen & Thurgau | 071 227 07 60 
benephone@benevol-sg.ch | www.benephone.ch

 

Ansprechperson:
Conny David, benevol Thurgau
Geschäftsführerin. Tel. 071 622 30 30,  
info@benevol-thurgau.ch,
benephone@benevol-sg.ch
www.benevol-thurgau.ch

Text&Flyer: Conny David, benevol Thurgau

Bild: Claude Besançon

Ausblick

Vermischtes
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Wenn die Frühjahrsmüdigkeit auch im Sommer bleibt

Fühlen Sie sich oft erschöpft? Kraftlos? Müde? 
Es könnte sein, dass Sie unter dem chroni-
schen Erschöpfungsyndrom – Fatigue leiden. 
Die Ursachen können vielfältig sein - Krebs, 
Herzinfarkt, Multiple Sklerose oder einer 
Langzeitfolge wie COVID-19. Die Lungenliga 
Thurgau hilft neu mit einem individuellen 
Coaching. In Einzelgesprächen erhalten Be-

Weitere Informationen
LUNGENLIGA THURGAU  
www.lungenliga-tg.ch
info@lungenliga-tg.ch
071 626 98 98

Text und Bilder: Janina Diethelm, 
Lungenliga Thurgau

troffenen neben einer individuellen Analyse 
auch praktische Tipps und Übungen bei Er-
schöpfungssymptomen, Atemnot und Schlaf-
problemen. Ziel ist es, die Lebensqualität zu 
verbessern.
Beispielsweise werden in einem Energie-
tagebuch die täglichen Aufgaben notiert und 
konkret geschaut, wie man diese so orga-
nisiert, dass man sie mit der vorhandenen 
Energie bewältigen kann. Eine gute Planung 
und einfache Hilfsmittel, wie eine Reini-
gungsstange oder ein Duschstuhl, können 
dabei helfen. Das Coaching besteht aus meh-
reren Sitzungen und ist in den Räumlichkei-
ten in Frauenfeld und Weinfelden sowie per 
Videokonferenz möglich. Die Kosten werden 
mit einer Überweisung des Arztes von der 
Krankenversicherung übernommen.
Interessiert? Dann rufen Sie uns an. 
Wir helfen Ihnen gerne.

Herbstsammlung 
Pro Senectute

Die diesjährige Herbstsammlung findet vom 
19.09. bis 29.10.2022 statt. In der Gemeinde 
Neunforn wird, wie in den meisten Thurgauer 
Gemeinden, wieder eine Haustürsammlung 
durchgeführt.
Mit Ihrer Spende unterstützen Sie unsere An-
gebote und Dienstleistungen für die ältere 
Bevölkerung. Herzlichen Dank! 

Pro Senectute Thurgau 
Herbstsammlung 2022 
Wir helfen – 
helfen Sie mit uns.

Text und Logo: Fatima Dominguez

Marktplatz

GRATIS: Bettli für Katzen oder kleine Hunde 
Gebraucht, guter Zustand. 4 Stk. vorhanden.  
Durchmesser ca. 40cm.  
Ort: Niederneunforn 
Kontakt: 076 543 20 96



24 Agenda Neunforn



Oktober
1-2 Hallauer Herbstfest 
 Gastgemeinde Neunforn
6 Makramee Workshop, Landfrauenverein 
 18.30 Uhr, Kirchgemeindehaus  
 Oberneunforn 
10 Seniorenwandertag 
22 Gemeindestammtisch 
 10.30 Uhr, Gemeindesaal
23 Erntedank-Gottesdienst 
 09.30 Uhr, Gospelfriends
25 Papiersammlung
26 Frauenmorgen 
 9-11 Kirchgemeindehaus Oberneunforn
27 Seniorenwandertag
27 Mittagstisch 65plus 
 12.00 Uhr Schloss Oberneunforn
27 Vorsorgen statt Sorgen  
 Themenabend im Gemeindehaus
29 Sau-Jassen, Dorfverein Niederneunforn 
 Schützenhaus Oberneunforn
30 Abendmahls-Gottesdienst 
 09.30 Uhr Kirche Oberneunforn

November

4 Häckseltour
12 Gemeindestammtisch 
 10.30 Uhr, Gemeindesaal
13 Laiensonntag 
 09.30 Uhr Kirche Oberneunforn
13 Kindervorstellung
 TV Wilen-Neunforn
13 Stubete für Geburtstagsjubilare
 Pro Senectute 
14 Seniorenwandertag

18-19 Abendunterhaltung
 TV Wilen-Neunforn
21 Budgetversammlung
 Kath. Kirchgemeinde FrauenfeldPLUS
24 Seniorenwandertag

24 Lichterfest 
 Schulgemeinde Neunforn
24 Mittagstisch 65plus 
 12.00 Uhr Schloss Oberneunforn
25 Adventsmarkt 
 Gemeindehausplatz Oberneunforn
25 Landfrauenverein Neunforn
 Kaffeestube am Adventsmarkt
27 Adventskonzert Kirche Oberneunforn 
 17.00 Uhr Musikschule Andelfingen
30 Budgetgemeindeversammlung 
 Evangelische Kirchgemeinde
30 Landfrauenverein Neunforn
 Filzworkshop Schaf und Engel

3 Samichlausfeier im Wald 
 Dorfverein Niederneunforn 

10 Gemeindestammtisch 
 10.30 Uhr, Gemeindesaal
15 Seniorenwandertag

11 Adventsspiel Fiire mit de Chind
 17.00 Uhr Kirche Oberneunforn
15 Mittagstisch 65plus 
 12.00 Uhr Schloss Oberneunforn

Vorschau: 
Adventsfenster 1.- 24. Dezember

Dezember
2 Gemeindeversammlung 

28 Fiire mit de Chind 
 9.30 Uhr, Kirche Oberneunforn

Januar


